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Veränderungen im Bürgerbüro 
Zum 31.03.2023 hat Christina Bauer die Gemein-
deverwaltung Wiesent verlassen. Bei einer kleinen 
Verabschiedung bedankten sich 1. Bürgermeisterin 
Elisabeth Kerscher, Personalrätin Bianca Fuchs und 
die Kolleginnen und Kollegen für ihre Arbeit und 
ihr gutes, freundliches „Miteinander“. Für ihre Zu-
kunft wünschen wir Erfolg bei der neuen Heraus-
forderung und ihrer neuen Arbeitsstelle! 
Als „neues Gesicht“ 
im Bürgerbüro ist 
Stefanie Ruppert 
seit 01. März im 
Einsatz. Sie ist mit 
Anmeldungen, Be-
antragung Auswei-

sen, Gewerbemeldungen bereits voll eingearbeitet. Wir wünschen ihr 
und uns eine gute Zusammenarbeit. 

Neu ist auch seit 01.05.2023 
Corinna Haner. Sie übernimmt in 
erster Linie die Erstellung des In-
foblattes, Hilfe bei Rentenanträgen, 
Ehrungen der Jubilare und natürlich auch Parteiverkehr im Bür-
gerbüro. Sowohl Frau Ruppert als auch Frau Haner wohnen bei 
uns in Wiesent. 

Notwendig wurde diese Übergabe, 
da uns auch Margit Forster zum 
30.06.2023 verlässt. Nach ihrem 
Wegzug aus Wiesent ist der Weg zur 
Arbeit einfach zu weit. Wir bedanken 
uns auch bei ihr für ihren Einsatz und 
ihr Engagement und wünschen alles 
Gute in ihrem neuen Heim! 

Fotos Archiv 

Raumordnungsverfahren für das Vorhaben „Flutpolder Wörthhof“ im Land-
kreis Regensburg 

Der Freistaat Bayern plant in Bereich der Stadt Wörth a.d. Donau die Errichtung eines gesteuerten 
Flutpolders. Das Vorhaben ist als eine Maßnahme des technischen Hochwasserschutzes vorgesehen. 
Der Flutpolder „Wörthhof“ hat einen Umfang von ca. 772 ha und ein maximales Retentionsvolumen 
von etwa 30,5 Mio. m³. Er betrifft das Gebiet der Stadt Wörth a. d. Donau und das Gebiet der 
Gemeinde Pfatter. Unabhängig davon sind, unserer Meinung nach, Auswirkungen auf den 
Gemeindebereich Wiesent nicht ausgeschlossen. Es besteht für jeden einzelnen Bürger die 
Möglichkeit, sich mit einer Stellungnahme an dem Verfahren zu beteiligen. Die 
Verfahrensunterlagen sind auf der Homepage der Regierung der Oberpfalz unter Service, 
Raumordnung, Landes- und Regionalplanung – Laufende Raumordnungsverfahren einsehbar.  

Es besteht bis 25.09.2023 die Möglichkeit zur Äußerung zu dem Vorhaben. 
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Nachruf 

Am 07. Mai 2023 verstarb 

Konrad Josef Amann 
im Alter von 90 Jahren. 

Herr Konrad Amann war von 1966 - 1972 im Gemeinderat Wiesent tätig. Das 
Wohl seiner Heimatgemeinde lag ihm stets am Herzen. Sein besonderer Einsatz 

galt vor allem unseren Kindern. 
Im Namen der Gemeinde Wiesent sagen wir „Vergelt´s Gott“! 

Elisabeth Kerscher 
1. Bürgermeisterin

Nachruf 
Der Landkreis Regensburg trauert um 

 Konrad Josef Amann 
Herr Konrad Josef Amann war von 1966 bis 1972 Mitglied des Kreistages Regensburg. Er hat 
dabei auch die besonders verantwortungsvolle Aufgabe als Stellvertreter des Landrats wahr-

genommen und während dieser Zeit auch im Kreisausschuss verlässlich und engagiert mit-
gewirkt. Darüber hinaus hat er den Landkreis in den Gremien der damaligen Kreissparkasse 

Regensburg vertreten. 

Als überzeugter Kommunalpolitiker hat Herr Amann die Interessen des Landkreises Regens-
burg und des ländlichen Raumes mit großer Leidenschaft vertreten. Mit ihm verliert der 

Landkreis Regensburg eine prägende und beliebte Persönlichkeit.  

Wir werden Herrn Konrad Josef Amann stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Tanja Schweiger 
Landrätin 

Nachruf 

Der Hudetzförderkreis trauert um sein Mitglied 

Wolfgang Plattner 
der im Alter von 93 Jahren verstorben ist. 

Herr Wolfgang Plattner war maßgeblich an der Durchführung der Sommermal-
kurse beteiligt. Ihm verdanken wir die Hinführung vieler kunstbegeisteter Men-

schen zu Maltechniken und deren Verwirklichung in ihren Bildern.  

Für seine Hilfsbereitschaft und seine Unterstützung bedanken wir uns und 
gedenken gerne seiner. 

 Peter Lutz 
Vorsitzender des Hudetzförderkreises 
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Technologiecampus „Wasserstoff-Cluster Donau“ 
mit Standort Gewerbepark Wörth-Wiesent 

Startschuss für das Technologietransferzentrum 

Fotos Archiv: Von links: Tanja Schweiger, Albert Füracker, Elisabeth 
Kerscher, Markus Blume, Josef Schütz, Sylvia Stierstorfer, Peter 
Sperber und Otto Kreutzer 

Bei einer gemeinsamen Feier-
stunde übergaben Wirtschaftsmi-
nister Markus Blume und Fi-
nanzminister Albert Füracker 
offiziell die Urkunde des Förder-
bescheides.  

„Viele Speditionen und Logistik-
unternehmen sind im Umkreis 
angesiedelt und hätten bereits 
Interesse an der Wasserstofftech-
nologie im Lkw-Verkehr be-
zeugt“, so Prof. Dr. Sperber, Prä-
sident der TH Deggendorf. „Um 
Klimaneutralität zu erlangen, 
brauche es ein Bündel an Ideen, 
es brauche eine Mischung aus 
Photovoltaik, Windrädern und 
Wasserstoff“ erklärte Prof. Dr.-
Ing. Otto Kreutzer. 

Die Voraussetzungen sind erfüllt, die Arbeit kann beginnen. (Foto 2: Blick in die Gästerunde) 

Save the Date 
Tag der offenen Gewerbebetriebe im Gewerbepark Wörth-Wiesent 

Fachkräfte, Führungskräfte und Nachwuchskräfte gewinnen 

Am 23. September 2023 werden die Betriebe im Gewerbepark von 9:00 – 17:00 Uhr ihre 
Pforten für die Öffentlichkeit öffnen. Die beteiligten Unternehmen wollen allen Interessierten 
einen Einblick in Ihr Unternehmen und die Arbeitsabläufe geben. Der Tag der offenen Gewer-
bebetriebe läuft unter dem Thema:  

„Fachkräfte, Führungskräfte und Nachwuchskräfte gewinnen“. 
Es besteht somit neben einer reinen Betriebsbesichtigung auch die Möglichkeit zu einer unge-
zwungenen Kontaktaufnahme für eine neue Arbeits- oder Ausbildungsstätte. 
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Blütenzauber in den Landkreisen Regensburg und Straubing-Bogen 

(Foto Archiv) v.r.: Landrat Josef Laumer, Straubing-Bogen, Landrätin Tanja Schweiger, Regens-
burg und 1. Bürgermeisterin Elisabeth Kerscher luden zum Abschluss des Projektes „Blüten-
zauber in unseren Dörfern“ nach Wiesent ein. 

Insgesamt nahmen 49 Gemeinden aus beiden Landkreisen teil. Informationstafeln lenken die 
Aufmerksamkeit auf das Artensterben hin und werben für private Blühwiesen. Wildbienen und 
Insekten sind auch auf unscheinbare Pflanzen angewiesen, darum sind Wiesen mit viel Grünan-
teil besonders wertvoll. Alle Blühwiesen in den 49 Gemeinden der Landkrei-
se Regensburg und Straubing-Bogen wurden in einer Fotodokumentation 
zusammengefasst. Den Bildband und weitere Infos zum Kooperationsprojekt 
"Blütenzauber in unseren Dörfern" finden Sie unter: 
https://www.bluetenzauberinunserendoerfern.de/ . Einige Exemplare liegen 
auch in der Gemeinde zum Mitnehmen auf! Das Projekt wurde von beiden 
Landkreises gemeinsam durchgeführt und durch das EU-Förderprogramm LEADER unter-
stützt.. 

Familienstützpunkt 

Nächste Veranstaltungen in Wiesent und Umgebung: 
Aktuelle Veranstaltungen des Familienstützpunktes Donau.Wald: 

Anmeldungen jeweils über den Familienstützpunkt Donau. Wald, 
Patricia Betz 

Mail: familienstutzpunkt@vg-woerth-brennberg.de, weitere Infos: 
http://www.wiesent.de/leben-in-wiesent/familienstuetzpunkt-

donauwald/ und in der Presse 
Online- Workshop „Abschied von der Windel“ 

Der Info-Nachmittag richtet sich an Eltern mit Kindern ab dem 2. Lebensjahr, welche ihr Kind 
bindungs- und bedürfnisorientiert auf dem Weg zur Sauberkeit begleiten möchten. 
Montag 25. September 2022,  19:00 – 20:30 Uhr, der Workshop ist kostenlos. 
Den Zugangslink bekommen die Teilnehmer eine Woche vor der Veranstaltung zugemailt. 
Anmeldungen ab sofort bei: Familienstuetzpunkt@vg-woerth-brennberg.de 
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Stadtradeln vom 03. bis 23. Juli 2023 
Anmeldung unter: www.stadtradeln.de/wiesent 

Auftaktveranstaltung: Sonntag, 02. Juli 2023 um 17.00 Uhr  
Treffpunkt für ALLE die gerne radeln:  

Festplatz Wiesent mit „kleiner Radtour und Einkehrschwung“  
Was ist STADTRADELN? 
• Wettbewerb des Klima-Bündnis

(www.klimabuendnis.org) zum Klimaschutz und zur Ak-
tivierung von Kommunen für die Belange des Radver-
kehrs

• Ziel: Teams legen in drei Wochen möglichst viele Radkilo-
meter beruflich sowie privat zurück und tragen diese on-
line ein

• Wer radelt? Kommunalpolitiker*innen als Entschei-
dungsträger*innen
Bürger*innen, die in der beteiligten Kommune wohnen, 
arbeiten oder zur Schule/Universität gehen
STADTRADELN-Stars, die das Auto stehen lassen und
komplett aufs Rad umsteigen

• Botschaft: Radfahren ist aktiver, gemeinsamer Klima-
schutz, 

• Klimaschutz können alle und macht Spaß 
• Weitere Infos, Hintergründe und Erfahrungsberichte

unter www.stadtradeln.de

Warum STADTRADELN? 
• Förderung von Akzeptanz und Verständnis für Radver-

kehr in den Kommunalparlamenten
• Ansporn zu vermehrter Fahrradnutzung und zum Über-

denken des Mobilitätsverhaltens in der Bevölkerung
• Emotionale Herangehensweise an das Thema Radverkehr

als kostengünstige Ergänzung zu Infrastrukturmaßnah-
men

• Rahmen für weitere Veranstaltungen und Aktionen zum
Radverkehr 

• Mögliche Maßnahme im Rahmen von Klimaschutzakti-
onsprogrammen

Jetzt zum Newsletter der Öko-
Modellregion 
Stadt.Land.Regensburg anmelden 
und 1x im Quartal informiert werden: 

Suche/Biete  
Vernetzung ist alles - Eine Plattform für Bio-
Akteure aus der Region Regensburg 
Falls Sie in Zukunft bestimmte Produkte oder Dienst-
leistungen aus dem Bio-Bereich anbieten oder suchen, 
können Sie sich mit Ihrem Anliegen an das Projektma-
nagement der Öko-Modellregion wenden. 
https://www.landkreis-regensburg.de/unser-
landkreis/regionalentwicklung/oeko-
modellregion/anmeldung-newsletter-oeko-
modellregion/ 

Repaircafe 
Wiesent 

Schrauben – Hammern – Nähen 

Jeden 1. Mittwoch im Monat 

von 18.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
im Werk- und Handarbeitsraum der Grundschule 

Wörth-Wiesent 

Härtefallhilfen für nicht leitungsgebundene Energieträger 
Bayerns Sozialministerin Ulrike Scharf erklärt: „Bund und Länder haben sich auf die Details einer Härtefall-
regelung für Privathaushalte verständigt! Die Regelung gilt für die Nutzung nicht leitungsgebundener Energie-
träger zum Beispiel Heizöl, Gas oder Pellets. Ob es eine Härtefallhilfe gibt und wie hoch diese ausfällt, kann ab 
sofort berechnet werden.“  
Aufgrund des Ukrainekriegs und der stark gestiegenen Energiepreise sind im Dezember 2022 Härtefallhilfen für 
Privathaushalte für nicht leitungsgebundene Energieträger beschlossen worden. Antragsberechtigt sind die Ei-
gentümer oder Mieter eines Privathaushalts. Wird eine Feuerstätte zentral für mehrere Haushalte betrieben, sind 
Vermieter oder Wohnungseigentumsgemeinschaft antragsberechtigt. Diese müssen die Härtefallhilfen dann an 
die Privathaushalte weitergeben. Das Bayerische Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales stellt ab 
sofort einen Rechner bereit, mit dem Privathaushalte berechnen können, ob und in welcher Höhe ihnen Hilfen 
zustehen.  
Voraussetzung für den Erhalt von Härtefallhilfen ist, dass die Kosten mehr als doppelt so hoch sind als der bun-
deseinheitliche Referenzpreis. Ist das der Fall, werden von diesen Mehrkosten 80 Prozent erstattet. Der Erstat-
tungsbetrag muss mindestens 100 Euro je Privathaushalt betragen. Zu den nicht leitungsgebundenen Energieträ-
gern zählen: Heizöl, Flüssiggas, Holzpellets, Holzhackschnitzel, Holzbriketts, Scheitholz und Kohle.  

Weitere Informationen und der Rechner sind hier zu finden: 
https://www.stmas.bayern.de/energiekrise/index.php 
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Altenthann, Bernhardswald, Brennberg, Falkenstein, Michelsneukirchen, 
Rettenbach, Wald, Wiesent, Wörth a.d.Donau, Zell 

Bildungsreihe „Erneuerbare Energien“ 

Seit 10 Monaten ist der ILE-Klimaschutzmanager Adrian Brieden im Amt. Nicht nur dass er 
inmitten der Erstellung des Klimaschutzkonzeptes für die 10 ILE-Kommunen steckt, auch die 
Einbindung der Bürger ist ihm wichtig. „Die Kommunen müssen mit großem Vorbild bei der 
Energiewende und der Verringerung der Treibhausemissionen vorangehen, doch ohne das Mit-
machen der Bürger*innen ist das Ziel nicht zu erreichen.“ Das Klimaschutzkonzept hat die 
klare Aufgabe, Treibhausgas-Emissionen zu verringern. Das Ziel ist zum einen durch das Ein-
sparen von Energie zu erreichen, zum anderen damit, den Anteil an regenerativer Energie zu 
erhöhen. 
Um die Bürger*innen auf diesem Transformati-
onsprozess mitzunehmen, ist die objektive Auf-
klärung nach Meinung Briedens wichtig. Sich an-
hand von Fakten informieren steht im Mittelpunkt 
der Bildungsreihe „Erneuerbare Energien“. Je-
weils an zwei Orten innerhalb der ILE-Region 
wurde ein Vortrag zu „Sonnenstrom“ angeboten 
und ein Vortrag jüngst zum Thema „Heizen mit 
Holz“, der nochmals im Herbst wiederholt werden 
soll. (Foto: Fink Gerlinde) 

Neues aus der ILE-Geschäftsstelle 

Auch in der ILE-Geschäftsstelle in Wörth passiert einiges: Neben der täglichen 
Arbeit wurde bei der jüngsten Sitzung der Haushalt beschlossen. Er umfasst 
407.000 Euro in Einnahmen und Ausgaben. Die Umlage für die 10 Kommunen 
bleibt unverändert bei 3 Euro je Einwohner. Zudem wurde die 1. Änderung der 
Verbandssatzung beschlossen. 
Gratulieren dürfen wir unserer ILE-Regionalmanagerin Lea Hildebrandt, die sich in freudiger 
Erwartung befindet. Zur Schwangerschaftsvertretung wird zum 1. September 2023 ein/e ILE-
Regionalmanager*in (m/w/d) als Geschäftsführer*in in Vollzeit gesucht. Die Stelle ist zunächst 
auf voraussichtlich 1 Jahre befristet, ggf. ist eine Vertragsverlängerung möglich. Die vollstän-
dige Beschreibung ist unter https://www.ile-vorderer-bayerischer-wald.de unter Aktuelles 
nachzulesen. Eine Bewerbung ist bis einschließlich 28. Juni 2023 möglich. 

Für das kommende Jahr wird auch die Informationsbroschüre „Verschnaufpause“ mit Gastge-
berverzeichnis wieder neu geplant. Wie schon im Vorjahr können sich Vermieter*innen, die 
Übernachtungsmöglichkeiten in den „Vorwald-Kommunen“ Altenthann, Bernhardswald, 
Brennberg, Falkenstein, Michelsneukirchen, Rettenbach, Wald, Wiesenfelden, Wiesent, Wörth 
a.d.Donau und Zell anbieten, mit einem Eintrag beteiligen. Informationen dazu gibt es bei der 
ILE-Geschäftsstelle im Wörther Rathaus unter der Tel. 09482/940-372 oder per E-Mail an ger-
linde.fink@ile-vbw.de.  
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Umwelttag der Gemeinde Wiesent 
Die Gemeinde Wiesent 
führte auch in diesem Jahr 
wieder eine Säuberungs-
aktion durch. Über 100 
fleißige Helfer fanden sich 
ein und sorgten für eine 
„saubere Gemeinde“. Die 
stärkste Gruppe war die 
FFW Dietersweg, aber 
auch alle anderen Vereine, 
Gruppierungen, Privatper-
sonen, Groß und Klein 
halfen tüchtig mit! Ihnen 
allen gebührt unser 
Dank für Ihr Engage-
ment und Ihre Hilfsbe-
reitschaft!  

BIS ZUM NÄCHSTEN 
MAL! 

(Fotos Gemeinde Archiv) Die starke Gruppe der FFW Dietersweg und FFW Kruckenberg 

Kirtabaumaufstellen 
in Dietersweg 

Die Freiwillige Feuerwehr Diet-
ersweg lädt zum traditionellen 
Kirtabaumaufstellen beim Feuer-
wehrhaus ein.  
Dieses Jahr wird wieder an zwei 
Tagen gefeiert: 
Am Samstag, 5. August, wird um 
18 Uhr mit dem Aufstellen des 

Kirtabaumes begonnen. Ein Alleinunterhalter sorgt für gute Stimmung, für das 
leibliche Wohl gibt es Grillschmankerl und Steckerlfisch. 

Am Sonntag, 6. August, findet um 10 Uhr die 
Sonntagsmesse mit Pfarrer Franz Matok vor 
dem Gerätehaus statt. Im Anschluss gibt es Bra-
ten und Grillschmankerl.   
Die Feuerwehr Dietersweg würde sich über vie-
le Besucher freuen.  
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Das nächste Informationsblatt er-
scheint  

Ende September 2023! 
Redaktionsschluss: 

25.08.2023 

Öffnungszeite
 

n Wertstoffhof 
Samstag von 8:30 bis 12:00 Uhr 

jeden Mittwoch 
April - Oktober 

17:00 – 19:00 Uhr 

Witzecke: 
Der Wetterbericht ist ein Bericht, 
der zuweilen vom Wetter berichtigt 
wird…! 

Wir bieten an: 
• Allgemeine Schwangerenberatung
• Schwangerschaftskonfliktberatung

nach § 219 StGB
• Vermittlung von finanziellen Hilfen
• Beratung bis zum 3. Lebensjahr

des Kindes
• Sexualpädagogik, Familienpla-

nung und Beratung in Verhütungs-
fragen

Die Beratung ist kostenlos und er-
folgt überkonfessionell, auf Wunsch 
auch anonym. 
DONUM VITAE in Bayern e.V. 
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen 
 

Maximilianstr. 13 
93047 Regensburg 
 

Email: regensburg@donum-vitae-
bayern.de, Homepage: 
www.regensburg.donum-vitae-bayern.de 
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Bei uns wird gelebt und gelacht - gefördert und aktiviert
Unter diesem Motto besteht die Tagespflege Wörth
im Wohnpark an der Wiesent seit Dezember 2020

Zur Entlastung der pflegenden Angehörigen und um
Heimeinweisungen zu vermeiden

- bieten wir Tagespflege von Montag – Freitag
von 8.00 Uhr – 17.00 Uhr

- Fahrdienst / Hol- und Bringdienst – Früh- und Abend
- gemeinsames Frühstück
- Mittagessen mit 3 Gängen täglich frisch gekocht
- Mittagsruhe in bequemen Ruhesesseln
- Nachmittags Kaffee und Kuchen / Torte

- Beschäftigungsangebote am Vor- & Nachmittag, wie z.B. Gedächtnistraining, 
seniorengerechte Gymnastik, Basteln, Singen und vieles mehr...

- durchgehende Unterstützung durch examiniertes Fachpersonal,
- ausführen ärztlicher Verordnungen wie Medikamentengabe,
 - Blutzuckermessung, Insulininjektionen und mehr.

Es ist uns wichtig , dass sich unsere
Tag espfleg eg äste bei uns wohl fühlen.

Die Kosten für die Tagespflege übernimmt die
Pflegekasse zusätzlich zu Ihrem Pflegegeld
bzw. ihrem Pflegedienst je nach Pflegegrad.

Sollten wir Ihr Interesse g eweckt haben oder Sie Frag en haben, können Sie
sich g erne telefonisch oder persönlich bei uns melden.

Gerne vereinbaren wir einen unverbindlichen Probetag mit Ihnen.

Wir freuen uns auf Sie:

Ihr Seniorengarten-Team Koeppelle

in 93086 Wörth a.d. Donau, Oberachdorfstr.23, Tel.09482 / 9588881
www.diepflegeprofis-koeppelle.de
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WELTWEIT · FAMILIENGEFÜHRT · REGIONAL 

Unser Leistungsspektrum umfasst die Entwicklung der leistungsfähigsten Software zur 
FMEA und Risikoanalyse, sowie die Beratung und Schulung von Anwendern.  

Dabei setzen wir seit 30 Jahren auf weltweite Kundennähe: Von unserem Standort in  
Wörth a.d. Donau aus betreuen wir gemeinsam mit unseren Tochterunternehmen in den 

USA und China internationale Unternehmen aus verschiedensten Branchen.

APIS ALS ARBEITGEBER IN DER 
REGION REGENSBURG!

• Ein mit der Firma gewachsener Mitarbeiterstamm und neue Kollegen
ergänzen sich und gestalten den Erfolg des Unternehmens mit

• Offenes, kollegiales und vertrauensvolles Arbeitsklima in modernen
großzügigen Büroräumen

• Vereinbarkeit von Arbeit, Familie und Freizeit durch Home-Office-Tage
• Wir bieten über 50 Mitarbeitern einen krisensicheren Arbeitsplatz!

APIS Informationstechnologien GmbH
Gewerbepark A 13  
D-93086 Wörth/Donau

www.apis.de
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Termine nach Vereinbarung
- alle Kassen - 

Schlossplatz 6
 93109 Wiesent
 Tel. 09482 / 3347 
info@zahnarzt-wiesent.de 
www.zahnarzt-wiesent.de

Z A H n ä R  Z T E 
amSchlossplatz

Moderne Zahnheilkunde 
für die ganze Familie:

• Implantologie
• Prothetik
• Kieferorthopädie
• Prophylaxe
• Professionelle Zahnreinigung
• Hochwertiger Zahnersatz
• Kinderzahnbehandlung
• uvm.

Dr. Bodo Blodau
MSc. Implantologie, Zahnarzt

Dr. Astrid Heider 
Kieferorthopädin

Daniela Lermer 
Zahnärztin
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Geburtsjahrgänge 
1965 bis 1970:  

Führerschein-Pflichtumtausch endet am 
19. Januar 2024

Wer als Papierführerschein-Inhaber der 
Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970 noch um-
tauschen muss, sollte bei der Führerschein-
stelle des Landratsamtes bis spätestens 19. 
Januar 2024 einen entsprechenden Antrag 
stellen. Entweder persönlich (Öffnungszei-
ten: Montag bis Mittwoch von 7:30 bis 
11:30 Uhr und von  13 bis 15 Uhr, Don-
nerstag von 7:30 bis 11:30 Uhr und von 13 
bis 17 Uhr, Freitag von 7:30 bis 11:30 Uhr) 
oder online unter https://www.landkreis-
regensburg.de/buergerservice/auto-
ver-
kehr/fuehrerscheinstelle/?pflichtumtausch-
fuer-unbefristete-
fuehrerscheine&orga=161092. Es muss 
vorab kein Termin vereinbart werden. Wer 
Wartezeiten vermeiden will, kann unter 
https://landratsamt-
regensburg.flexappoint.de/#/ einen Termin 
buchen. Hier erhalten Sie auch Auskünfte 
zu allen anderen Umtauschrechten und –
pflichten. 
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Neues aus dem Kinderhaus 

Wir gestalten unseren Garten um 

Endlich steht der Sommer vor der Tür und wir verbringen wieder 
ganz viel Zeit im Garten. Gemeinsam mit den Kindern gingen wir auf Ideensuche, um unseren 
Garten noch attraktiver zu gestalten. Viele Eltern waren sofort bereit, uns zu unterstützen 
und packten tatkräftig mit an. 

Neben der Umgestaltung unserer bereits  
vorhandenen „Kiesgrube“, mit einer 
Abgrenzung aus Paletten, verschieden hohen 
Baumstämmen und einem „Fallrohr“ für die 
Kieselsteine, sind noch weitere Spielobjekte 
entstanden.  

Zusätzlich zu einem 
überdimensionalen „Mensch-
Ärgere-Dich-Nicht-Spiel, aus 
einer großen Holzkabeltrommel 
und selbst bemalten Flaschen als 
Spielfiguren, hat auch eine 
weitere Holzkabeltrommel ein 
zweites Leben, als „Spiel-Pferd“ 
erhalten. 

Außerdem wurde aus mehreren Paletten ein „Bus“ gebaut, 
der zum „Verreisen“ einlädt. Ein Highlight sind definitiv 
die originalen Stadionsitze des SSV Jahn Regensburg, die 
uns freundlicherweise zur Verfügung gestellt wurden! 

In Zukunft sind noch weitere kleine Umgestaltungsprojekte geplant, die alle nach und nach 
umgesetzt und fertig gestellt werden sollen. 
All diese tollen, bereits jetzt sehr gern bespielten neuen Gartenobjekte, wären ohne die 
großzügigen Spenden und vor allem aber ohne die tatkräftige Unterstützung ganz vieler 
Eltern nie möglich gewesen.  
Deshalb nochmal ein riesengroßes Dankeschön an alle Sponsoren und Helfer, die uns dabei 
unterstützt haben! 
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 Buchtipp 
„So retten wir das Klima“ von Prof. Dr. Michael Sterner
von Maximilian Kaiser 

„Windräder bremsen die Erdrotation, Solaranla-
gen verstrahlen unsere Kinder!“ – völliger Unsinn, 
beweist Prof. Dr. Michael Sterner, Professor für 
Energiespeicher und -systeme an der OTH Re-
gensburg in seinem Buch „So retten wir das Kli-
ma“. Prof. Sterner behandelt darin neben dem 
ganzen Kapitel der „Mythenwiderlegung“ alle Be-
reiche des öffentlichen Raumes, in denen eine 
Wende stattfinden muss. Das letzte Kapitel ist die 
Bewusstseinswende und die Schnittstelle zur 
Psychologie.  
Im Gegensatz zu einem vergleichbaren Werk des 
Microsoft-Gründers Bill Gates aus 2021, der in 
„Wie wir die Klimakatastrophe verhindern“ (Piper, 

ISBN: 3492071007) auf ähnliche Punkte eingeht, schafft es Prof. Sterner in seinem 
Werk allerdings, das Thema der globalen Energiewende auch für Nicht-
Wissenschaftler greifbar und interessant zu gestalten. Er bricht die Thematik herun-
ter auf Probleme und Lösungen in der Region und auf den Euro-Raum.  
Dabei ist es faszinierend, wie einfach uns der Umstieg auf erneuerbare Energien und 
das Erreichen der CO2-Neutralität doch fallen könnte. Der Leser profitiert hier von 
Prof. Sterners langjähriger Erfahrung in diesem Bereich und erfährt von spannenden 
Projekten und Ideen in der Forschung. An manchen Stellen mag einem persönlich 
eine Problemlösung sehr radikal vorkommen – trotzdem haben sämtliche Argumen-
tationen Hand und Fuß und sind wissenschaftlich belegbar. 
Besonders gefallen hat mir bei jedem Kapitel der persönliche Beitrag des Autors, wie 
er selbst in jedem Bereich versucht, CO2 einzusparen. Das reicht von Photovoltaik 
am Dach, über das E-Auto bis zur Ernährung und ist sicherlich inspirierend für den 
Leser, gleich selbst damit anzufangen. 
Zusammengefasst kann man das Buch als kleine „Anleitung zur CO2-Neutralität für 
jedermann“ sehen und ich kann nur empfehlen, es in der Bücherei auszuleihen und 
allein wegen der Mythenwiderlegung einen Blick hineinzuwerfen. 
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Aus der Bücherei 
Lesung mit Tobias Haberl 
„Der gekränkte Mann“ 
Am 10. März las Tobias Haberl im Pfarrsaal aus seinem Buch „Der 
gekränkte Mann“. Bereits zur Einführung wünschte er sich einen 
aktiven Austausch mit den Lesern, „er wolle nicht einfach nur aus 
seinem Buch vorlesen“. Diesen Wunsch erfüllte ihm das Publikum 
mit einer sehr kontroversen Diskussion, was für alle Besucher einen 
kurzweiligen und vergnüglichen Abend zur Folge hatte. Auch nach 
der Lesung stand Tobias Haberl noch Rede und Antwort zu seiner 
journalistischen Tätigkeit (er schreibt untere anderem für das Süd-
deutsche Magazin) und natürlich zu seinem Buch mit dem provo-
kanten Titel. 

Frühjahrsitzung der Landkreisbüchereien 
in Wiesent 
Zur diesjährigen Frühjahrssitzung der Mitgliedsbüchereien des St. Michaelsbundes im Land-
kreis Regensburg (Kreisarbeitsgemeinschaft – KAG) konnte die Bücherleiterin Gerlinde 
Striegl am 10. Mai die Vertreter aus 8 Büchereien im Pfarrsaal begrüßen. Die weiteste Anrei-
se hat dabei die Büchereivertreter aus Schierling und Pettendorf. Für die beiden Träger un-
serer Bücherei nahmen Pfarrer Franz Matok und die 1. Bürgermeisterin Elisabeth Kerscher 
an der Sitzung teil. Besonders interessant war für alle Anwesenden der Bericht der einzelnen 
Büchereien über die durchgeführten Veranstaltungen und Aktionen und vor allem deren Ak-
zeptanz bei den Lesern. Christina Schnödt von der Diözesanstelle berichtete über Neuigkei-
ten aus dem St. Michaelsbund und stellte neben der Ausleihstatistik 2022 auch neue Trends 
bei Büchern und Lesern vor. Zum Abschluss verabschiedete die neue KAG Vorsitzende Ulri-
ke Thyen ihren Vorgänger Reinhold Demleitner, der 26 Jahre die KAG leitete und dankte ihm 
für seine langjährige Arbeit.  

Wir haben auch Mangas! 
Ein aktueller Medientrend bei den jungen Lesern sind Mangas. Die 
Comics aus Japan werden immer beliebter und waren auch auf der 
Leipziger Buchmesse ein zentrales Thema. Wer sich gerne mal 
verschiedene Mangas ohne Kaufzwang anschauen möchte, kann 
dies in unserer Bücherei gerne tun.  
Wir haben über 40 verschiedene Mangas im Angebot. Kommen Sie 
gerne zu unseren Öffnungszeiten in der Bücherei vorbei! 

Sommerzeit – Wanderzeit 
Die Heimat erleben,  

Geschichtliches erfahren und unsere schöne Natur  
genießen. 

Wiesenter Denkmalwege im praktischen DIN A 5 Format, 
erhältlich in der Gemeindeverwaltung oder auch im 

Hudetzmuseum 
Preis: 8,50 € 
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Wir sind neu: der Arbeitskreis Wiesenter Frauen in der Gemeinde

Wiesent 

Unser Arbeitskreis besteht aus Frauen verschiedener Berufe, die es

sich zum Ziel gemacht haben, den örtlichen Zusammenhalt der Frau-

en zu pflegen, zu fördern und unsere Gemeinde mitzugestalten. 

Wir sind eine offene Gruppe und laden alle Frauen jeden Alters,

• die sich das Jahr über gerne in geselliger Runde treffen zum Plaudern, Lachen und Spielen

• die gerne Unternehmungen planen

• die Traditionen hochhalten und selbst Hand anlegen (z.B. beim Osterbrunnen gestalten,

Osterkerzen verzieren, Palmbüschel binden, beim Fronleichnamsteppich, beim Josefimarkt,

Pfarrfest, Weihnachtsmarkt)

• die gerne Kurse organisieren, basteln und Referenten zu Vorträgen einladen,

herzlich zur Teilnahme und Mitarbeit ein. 

Hast du noch andere Ideen, mit denen du das Gemeindeleben in Wiesent bereichern

möchtest? Dann komm zum AK Wiesenter Frauen oder schau gleich mal zum ersten 

Stammtisch vorbei: 

Ab Juli im monatlichen Wechsel: Jeden ersten Mittwoch im Lintelo und jeden ersten 

Donnerstag im Gasthaus Liebl (erster Stammtisch im Lintelo: 05.Juli ab 18.00). 

Kontakt: Sibylle Steinbach 09482/3660, Sabine Schreiner 09482/3489 

Sei dabei! 

1750 Euro für 
Einen Scheck über 1111 Euro übergaben Vertreter 
des SV Wiesent und von runfellows beim Jo-
sefimarkt am 19. März in Wiesent an den vkm 
Regensburg, Verein für körper- und mehrfachbe-
hinderte Menschen. Die Spende ist für den Bau 
von Theo – Zentrum für tiergestützte Therapien 
Ostbayern bestimmt. Das Geld kam beim Wiesen-
ter Faschingstrail zusammen. 
Die Leichtathletikabteilung des SV Wiesent und 
runfellows hatten am 12. Februar rund um Wie-
sent einen Faschingstrail organisiert. Aus einem 
sozialen Anteil der Teilnehmergebühren kamen 
300 Euro für Theo zusammen. Der SV Wiesent 
hat den Erlös auf 811 Euro aufgestockt. Der vkm 
Regensburg unterstützte die Veranstaltung mit 
Kaffee und selbstgebackenen Kuchen. Mit einer 
Spende der Wiesenter Hundefreunde kamen dabei 
weitere 639 Euro zusammen. So freut sich vkm-
Vorsitzende Christa Weiß über insgesamt 1750 
Euro „aus dieser großartigen Veranstaltung“.  

Therapiezentrum Theo
Zur Scheckübergabe war auch Bürgermeisterin 
Elisabeth Kerscher an den Infostand des vkm 
Regensburg beim Josefimarkt gekommen. Sie 
freut sich, dass sie diese Veranstaltungen unter-
stützten kann und über „den Baustein für das 
Leucht-
turmpro-
jekt The-
o.“ 
Zur 
Scheck-
übergabe 
kamen 
Christian 
Bley-
Unger und Catarina Stosiek von runfellows, vkm-
Vorsitzende Christa Weiß, Josef Witzmann vom 
SV Wiesent und Bürgermeisterin Elisabeth Ker-
scher (von links) zum Stand des vkm am Jo-
sefimarkt in Wiesent. Foto: Engelbert Weiß 
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Trommelgruppe Sarará im Wiesenter Schulpark 
Am Sonntag, 06.August 2023, 17.00 Uhr, präsentiert der AK 
Kultur der Gemeinde Wiesent ein Samba Open Air mit Sarará 
im Wiesenter Schulpark. In der Samba Percussionsgruppe aus 
Regensburg spielen bis zu 30 Musikerinnen und Musiker. Die 
Besucher erwarten groovige Arrangements, pfiffige Choreogra-
phien und hin und wieder 30 kräftige Stimmen. Ein "Sarará", das 
ist in Brasilien ein Schwarzer mit "weißen" Merkmalen, etwa 
hellen Augen und Haaren. Und so - nur andersherum - versteht sich 
die Gruppe: Als Weiße mit dem Puls und der Lebensfreude der 
schwarzen Brasilianer! Bei ihren Auftritten geht es deshalb gerne 
lustig, groovig, fetzig, laut und bunt zu! Leiter der Rhyth-

musgruppe ist Reinhold Bauer, ein bekannter und seit vielen 
Jahren tätiger Percussionist. Seine Einladung: „Lassen Sie 
sich anstecken von der Musik, der Begeisterung und Freude, 
die uns gepackt hat, und mit der wir Sie unterhalten wollen!“ 

  

Sitzgelegenheit bitte möglichst selbst mitbringen (Decke; 
Stuhl ...). Der Eintritt ist frei, Spenden gerne erwünscht. 
(Fotos: Reinhold Bauer) 

Martin Kerscher: "Für eich" 
Der Wiesenter Musiker Martin Kerscher liebt es, in seiner Frei-
zeit Lieder und Texte zu schreiben - manche davon sind nach-
denklicher Art, die meisten jedoch lustig und heiter. Am 
23.09.2023 präsentiert er im Sommerkeller unter dem Motto 
"Für eich" eine Auswahl seiner Songs und Gedichte, mit denen 
der Musiker das Publikum in seine Gedankenwelt entführen 
und zum Schmunzeln bringen möchte. Der Erlös der Veranstal-
tung wird für einen guten Zweck gespendet. (Foto Martin Ker-
scher) 
Samstag, 23. September 2023, 20:00 Uhr, 

Sommerkeller Wiesent, Eintritt: 7,-- € VVK/8,-- € Abendkasse

Wer gerne den Arbeitskreis Kultur mit seiner Mitarbeit unterstützen möchte, bitte bei Edu-
ard Ebenbeck Tel. 2727 oder bei der Gemeindeverwaltung Tel. 909580 melden! 

AK 55 plus 
Donnerstag, 10. August 

Jahresfeier bei der Kegelbahn mit Grillen! September: Vortrag/Picknick mit 
H. Almer/Schmid, Naturschutzge-
biet Tiefenthal 
Genauer Termin wird, wie bisher, in 
der Tagespresse bekannt gegeben. 
Vorschau:  
Oktober Gesundheitsvortrag 
November Kinonachmittag  
Dezember Nikolausfeier 
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Aus diesem Anlass laden wir die Bewohner von Wiesent zu einem Besuch 
am Donnerstag, 20. Juli 2023 ab 18 Uhr ein. 

Bitte holen Sie sich die kostenfreien Eintrittskarten, die zum Eintritt berechtigen, 
bei der Gemeindeverwaltung Wiesent ab. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Martiniplatte, 93109 Wiesent   -   www.nepal-himalaya-pavillon.de 
Obst und Gartenbauverein Wiesent bewertet angemeldete Mitgliedergärten 
Wie ist der Ablauf? 
Jeder Gartenbesitzer, der am Wettbewerb gerne teilnehmen will, meldet sich bis 
spätestens 10. Juli 2023 bei Konrad Seilbeck (Tel. 2991) oder Alfons Fichtl 
(Tel. 1712).  
Im Juli wird dann eine kleine Gruppe aus der Vorstandschaft die gemeldeten 
Gärten besuchen und bewerten.  Es geht uns darum, eine Tradition nicht nur zu 
erhalten, sondern diese auch mit neuen Kriterien an unsere Zeit anzupassen.  
Was wird bewertet?  
Gestaltung der Gärten: Räumliche Gliederung, Materialien, Versiegelungsgrad 
Nutzung: Obst, Gemüse, Kräuter, Stauden  
Ökologie und Nachhaltigkeit: Vielfalt im Garten, Regenwassernutzung, Kompost / Mulchen 

Wir freuen uns über viele Teilnehmer!!! 

2003 – 2023 
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